
  
                                       

         Remseck, den 24.09.2025 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Eltern der Kelterschule, 

 

heute möchte ich Sie über unser Schulprojekt „Zu Fuß zur Schule“ vom 

Montag, 06. bis zum Freitag, 17.10.2025 informieren. 

Immer häufiger stauen sich Autos vor unseren beiden Schulstandorten, aus denen Schülerinnen 

und Schüler vor den Schulhäusern aussteigen. Teilweise werden die Gehwege durch die Autos 

blockiert und die Sicht für andere FußgängerInnen bzw. MitschülerInnen eingeschränkt. Immer 

wieder kommt es zu gefährlichen Situationen 

 

Die Vorteile, die es mit sich bringt, zu Fuß zur Schule zu gehen, haben die Kinder mit ihren 

KlassenlehrerInnen erarbeitet und thematisiert: 

• Kinder bewegen sich gerne. Das kommt ihrem natürlichen Bewegungsdrang entgegen und 

erleichtert ihnen die Zeit des Sitzens während des Unterrichts. 

• Das Gehen zu Fuß fördert die Gesundheit und unterstützt die kindliche Entwicklung. 

• Kinder, die sich am Morgen bewegen, sind ausgeglichener und wacher im Unterricht. Das 

wirkt sich positiv auf das Lernen aus. 

• Auf dem Weg zur Schule trifft man andere MitschülerInnen, kann sich austauschen und 

Kontakte knüpfen oder pflegen. 

• Die Sicherheit im Umgang mit dem Straßenverkehr und die Eigenständigkeit wird gefördert. 

• Jeder Weg zu Fuß spart die Fahrt mit dem Auto und belastet die Umwelt nicht. 

 

In den beiden Projektwochen wird in einer Tabelle festgehalten, wer am Morgen bzw. am 

Nachmittag seinen Weg von zu bzw. nach Hause zu Fuß zurückgelegt hat. Dies dient der 

Sensibilisierung für das wichtige Thema. Bitte unterstützen Sie Ihre Kinder bei diesem weiteren 

Schritt in die Selbständigkeit. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

Kinder, die in anderen Ortsteilen wohnen oder gesundheitliche Einschränkungen haben, und aus 

diesem Grund mit dem Bus oder dem Auto gebracht werden müssen, besprechen das bitte 

individuell mit ihrer KlassenlehrerIn.  

 

Ich wünsche Ihnen allen ein schönes Wochenende. Viele Grüße 

 

 

Lilo Schleher und das Kollegium der Kelterschule 


